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Sicherheitsmitteilung (SIB) 
Lufttüchtigkeit 

SIB Nr.: SAIB HQ-18-09R1 

 

Ausgabe: 31. August 2020 

Hinweis:  
Diese Übersetzung wurde vom Bundesausschuss Technik des 
Deutschen Aero Club e.V. nach bestem Wissen und Gewissen 
angefertigt und wird ohne Gewähr veröffentlicht. Im 
Zweifelsfall ist der englische Originaltext verbindlich. 

 

Gegenstand: Luftfahrzeug-Struktur – Alodine Beschichtungen 

(Nur zur Information, Empfehlungen sind nicht verpflichtend) 

Eingangsbemerkung: 

Dieses Spezielle Lufttüchtigkeits-Informations-Bulletin (SAIB) soll über eine genehmigte alternative 
Konformitätsmethode (AMOC) für alle FAA-Lufttüchtigkeitsanweisungen (ADs) und zuvor genehmigten 
AMOCs, welche die Anwendung von Alodine für FAA-zertifizierte Flugzeuge, Triebwerke und Propeller 
vorschreiben, informieren. 
Das AMOC ermöglicht die Verwendung der umbenannten Henkel Bonderite-Produkte als Alternative zu den 
früheren Henkel Alodine-Produkten, wenn die FAA-ADs und zuvor genehmigte AMOCs eingehalten werden. 

Derzeit wird durch das Problem keine unsichere Bedingung der Lufttüchtigkeit hervorgerufen, welche die 
Maßnahme einer Lufttüchtigkeitsanweisung (AD) gemäß Titel 14 des Code of Federal Regulations (14 CFR) 
Teil 39 rechtfertigen würde. 

Hintergrund: 

Alodine ist eine Metallschutzbeschichtung, die in vielen Anwendungen (einschließlich in der Luft- und 
Raumfahrtindustrie) verwendet wird. Die FAA hat viele ADs und AMOCs herausgegeben, welche speziell die 
Anwendung von Alodine fordern. 
Viele der ADs, welche die Verwendung von Alodine vorschreiben, bestimmen Alodine nicht speziell mit dem 
Eigennamen in der AD, erfordern jedoch die Einhaltung der Serviceanweisungen oder Service-Bulletins der 
Inhaber der Musterzulassung / Hersteller, in denen die Verwendung von Alodine bei Reparaturen oder 
Änderungen vorgeschrieben ist.  

Henkel, der Hersteller von Alodine, ändert den Namen des Produkts von Alodine in Bonderite, jedoch bleibt 
das tatsächliche Produkt unverändert. Die Nichtverfügbarkeit von Alodine erschwert die Einhaltung von ADs 
oder zuvor genehmigten AMOCs, welche die Anwendung von Alodine erfordern.  

Dieses „Bonderite-AMOC“ ermöglicht die Verwendung der umbenannten Henkel-Bonderite-Produkte als 
Alternative zu den früheren Henkel-Alodine-Produkten im Einklang mit FAA-ADs und zuvor genehmigten 
AMOCs. Dieses SAIB wurde überarbeitet, um Informationen hinzuzufügen, mit denen die Anforderungen an 
die Dokumentation für dieses globalwirkende AMOC klarer zu definiert werden.  

Empfehlung(en): 

Dieses SAIB soll die Luftfahrtgemeinschaft über die Verfügbarkeit des Bonderite-AMOC informieren. Das 
AMOC wird auch in der Vorschriftenbibliothek und den Ergänzungen der Federal Aviation Administration mit 
diesem SAIB veröffentlicht, um den Zugang zum AMOC zu erleichtern.  
Die FAA empfiehlt, dass Sie dieses AMOC berücksichtigen. Wenn Sie Alodine bei Reparaturen oder 
Modifikationen verwenden, um ADs oder zuvor genehmigte AMOCs erfüllen, können Sie dieses AMOC als 
Teil Ihrer Einhaltung der Forderungen des AD oder AMOC verwenden. 

Übernahme des  

SAIB der FAA durch 

die EASA 
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Da dieses AMOC für viele ADs gilt, muss nur eine Kopie des AMOC in den Instandhaltungsaufzeichnungen 
jedes Flugzeugs aufbewahrt werden. Die Betreiber sind nicht verpflichtet, die Anwendbarkeit auf bestimmte 
ADs und bestimmte Absätze in diesen ADs zu verfolgen, wie dies gemäß Abweichung von FAA-Verordnung 
8110.103B, Absatz 3-10.c (1) und (2) zulässig ist (siehe FAA Deviation Memorandum AIR600-17-6D-DM18).  

Kontakt(e) für weitere Informationen: 

Ian Won, Manager 
AIR-780, FAA, Seattle ACO Branch,  phone and fax: 206-231-39 
2200 South 216th Street,  e-mail: ian.y.won@faa.gov 
Des Moines, WA 98198; 48;. 

 

--------------- 

 

Hinweis: 

Dieses SIAB und das AMOC (nachfolgend in englischer Sprache) wurde von der EASA als SIB übernommen 
und ist damit im EASA-Raum gültig. 

Wenn Sie das SIB und das AMOC in die Flugzeugdokumentation übernehmen wollen, ist AUSSCHLIESSLICH 
DAS ENGLISCHE ORIGINALDOKUMENT zu verwenden 

 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der EASA-Abteilung Programmentwicklung und Informationen zur 
Aufrechterhaltung der Lufttüchtigkeit, Direktorat Zulassung. E-Mail: ADs@easa.europa.eu  
 

Kopien sind nicht kontrolliert. Prüfen Sie den Revisionsstatus über das EASA-Internet! 
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